
11

N
ac

hr
ic

ht
en

 f
ür

 d
ie

 e
va

ng
el

is
ch

en
 G

em
ei

nd
en

 d
er

 R
eg

io
n 

B
er

nb
ur

g

Nr. 41 Dezember – Januar  9. Jahrgang

Monatsspruch Dezember
Die Wüste und Einöde wird frohlocken, und die Steppe wird 
jubeln und wird blühen wie die Lilien.  Jesaja 35,1
 
Monatsspruch Januar
So lange die Erde besteht, sollen nicht aufhören Aussaat und 
Ernte, Kälte und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht.  
 1. Mose 8,22
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Veranstaltungen in der Region

Dezember
07.12. 11.00 Uhr Bernburg Martinskirche: Advent in der Kirche mit Gottesdienst,  
  Marktangeboten; Programm und Konzert
09.12. 18.00 Uhr Alte Waldauer Kirche: Adventskonzert Ev. Talstadtchor
������� ������8KU� PRQDWOLFKHU�.RQ¿UPDQGHQNXUV��0DULHQ�%HUQEXUJ
12.12. 18.00 Uhr Bernburg, Marienkirche: Weihnachtskonzert Carolinum
13.12. 16.00 Uhr Latdorf Kirche: Adventskonzert
13.12. 17.00 Uhr Bernburg, Marienkirche: Weihnachtsprogramm  
  SOS Begegnungszentrum
14.12. 17.00 Uhr Bernburg, Marienkirche: Weihnachtskonzert Bernburger Chöre
18.12. 9.30 Uhr Kreisfrauenhilfe  
  in der Freikirchlichen Gemeinde Bernburg, Schenktreppe
24.12. 23.00 Uhr Latdorf Kirche: Weihnachtskonzert
31.12. 23.30 Uhr Bernburg, Marienkirche: Turmandacht

Januar
08.11. 10.00 Uhr Bernburg Pfau’sche Stiftung: Thementag zum 1. Weltkrieg
12.01 bis 18.01. Bernburg: Allianzgebetswoche
������� �����8KU� PRQDWOLFKHU�.RQ¿UPDQGHQNXUV�� 
  Schlosskirchengemeinde Bernburg
16.01. 19.00 Uhr Bernburg Martinskirche: Mitarbeiterparty

Seit Jahrhunderten ist der Sternenhim-
mel ein beliebtes Motiv bei der Gestaltung 
von Kirchenräumen. Die Kirche selbst 
soll ja ein Bild des „Himmels“ sein, mit 
allem, was da zu erwarten ist: Christus, 
der Weltenherrscher trägt die Weltkugel 
in seiner Hand oder ER thront als Richter 
über den Tiefen des Alls. Besonders Kup-
peln und die Gewölbe von Altarräumen 
wurden als Himmel gestaltet. Ein altes 
%HLVSLHO�¿QGHQ�ZLU�LP�JRWLVFKHQ�0D�ZHUN�
des Chores der Bernburger St. Marienkir-
che: Die Sterne dort sind allerdings kaum 
wahrnehmbar, denn sie sind wie winzige 
Perlen auf Schnüre gereiht.
Seit einem Jahr gibt es nun in der 
Schlosskirche einen ganz neuen Sternen-
himmel. Er dehnt sich über das gesamte 
Kirchenschiff und besteht aus einer blau-
en (denkmalgerechten) Spezialfarbe, die 
in vier Schichten auf die Gewölbetonne 
gestrichen wurde und Sternen aus email-
liertem Stahlblech, die darauf geschraubt 
sind. Kein Stern gleicht dem anderen. Ihr 

„Standort“ wurde vom Gefühl bestimmt. 
Die Wirkung des Ganzen ist höchst er-
staunlich und hat selbst den Künstler 
überrascht…

Weißt du, wie viel Sternlein…
Bei idealen Bedingungen sind etwa 3.000 
6WHUQH�DP�ZLUNOLFKHQ�+LPPHO�PLW�EOR�HP�
Auge sichtbar. Gar nicht so viel, nicht 
wahr?! An der Schlosskirchendecke sind 
es etwa 350. Ganz genau wissen wir es 
QLFKW��9LHOOHLFKW�¿QGHW�VLFK�HLQPDO�MHPDQG��
der die Geduld hat, sie zu zählen. 
Genau wissen wir allerdings die Zahl der 
übrig gebliebenen Sterne: Es sind drei-
undfünfzig. 

Sternentaler
Diese dreiundfünfzig Emaille-Sterne wur-
den der Schlosskirchengemeinde von 
Moritz Götze zur Verfügung gestellt, um 
HLQHQ�$QUHL]� I�U�JUR�]�JLJH�6SHQGHQ�]X�
schaffen. 
Ab dem ersten Advent werden wir sie, be-
festigt und signiert auf einer Sperrholzta-
fel in der Originalfarbe, an Interessierte 
abgeben, die eine Spende von minde-
stens 100 Euro für die Neugestaltung der 
Schlosskirche geben. 
Suchen Sie noch ein ganz besonderes 
Weihnachtsgeschenk? Wie wäre es mit 
einem Stern vom Schlosskirchenhimmel?

Wie dem auch sei: Möge SEIN Stern über 
Ihnen aufgehen in dieser Advents- und 
Weihnachtszeit!
 S. Baier

Kirchenhimmel
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REGIONALES
Gottesdienste in der Region am 
Heiligen Abend, 24. 12.
14.30 Uhr Wedlitz, Kirche 
 Christvesper (Aniol ) 
14.30 Uhr Wedlitz, Kirche 
 Christvesper (Aniol 
15.00 Uhr Bernburg-Waldau St. Stefani, 
 Christvesper (Gröhl)
15.00 Uhr Gerbitz, Kirche, Christvesper 
 mit Krippenspiel (Schmidt)
15.30 Uhr Poley, Kirche Wenzlaff
16.00 Uhr Altenburg, Winterkirche 
 Christvesper (Aniol) 
16.00 Uhr Hohenerxleben, Kirche 
 Christvesper (Vertretung)
16.30 Uhr Bernburg, Schlosskirche 
 (Franke)
16.30 Uhr Bernburg, Martinskirche, 
 Christvesper mit Krippenspiel 
 (Dr. Kuhn)
16.30 Uhr Gramsdorf, Kirche,  
 Christvesper mit Krippenspiel 
 (Schmidt)
17.00 Uhr Baalberge, Kirche, (Wenzlaff)
17.30 Uhr Nienburg, Stadtkirche 
 Christvesper (Aniol)
18.00 Uhr Bernburg, Schlosskirche 
 (Baier)
18.00 Uhr Latdorf, Kirche, Christvesper  
 mit Krippenspiel (Dr. Kuhn)
18.00 Uhr Bernburg, Marienkirche 
 Christvesper (Gröhl)
18.00 Uhr Bernburg, Martinskirche
 Christvesper (Schmidt)
18.30 Uhr  Gröna, Kirche (Wenzlaff)
22.00 Uhr Bernburg, Martinskirche
 Christnacht (Schmidt)

Christnacht
Eine Kirche in der Nacht zu erleben, ist 
zweifellos etwas Besonderes. Eine Kirche 
in der Heiligen Nacht zu erleben, stellt 
dazu noch einmal eine Steigerung dar. 
Seit 20 Jahren bieten wir dieses Erlebnis 
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an, jeweils am 24. Dezember um 22 Uhr 
in der Bernburger Martinskirche.  
In diesem Jahr können Sie die Christnacht 
mit Worten und Bildern wahrnehmen. All 
das erhält eine besondere Prägung durch 
die Musik von Torsten Ruland (Orgel) und 
Holger Wölfel (Saxofon). K.-H. Schmidt

Gottesdienste in der Region am 
Altjahresabend/Silvester, 31.12.
15.00 Uhr Baalberge, Kirche (Baier)
15.00 Uhr  Hohenerxleben, Kirche, 
 Abendmahlsgottesdienst  
 (Aniol) 
15.00 Uhr Pobzig, Alte Schule,  
 Abendmahlsgottesdienst  
 (Dr. Kuhn)
16.30 Uhr Gröna, Kirche ( Baier)
17.00 Uhr Bernburg, Martinskirche, 
 Abendmahlsgottesdienst  
 (Dr. Kuhn)
17.00 Uhr Nienburg, Stadtkirche,  
 Abendmahlsgottesdienst  
 (Aniol)
18.00 Uhr Bernburg, Schlosskirche 
 (Baier)

23.30 Uhr Bernburg, Marienkirche,  
 Turmandacht (Lewek)

Andachten in Senioren-  
einrichtungen
Pfau’sche Stiftung, Freitag, 14.30 Uhr 
05.12. Lisock 09.01. Aniol 
12.12. Schmidt 16.01. Tesdorff 
19.12. Baier 23.01. Schmidt  
02.01. Kuhn 30.01. Lewek
Seniorenzentrum am Zepziger Weg  
09.12., 09.30 Uhr Baier
13.01., 09.30 Uhr Baier 
Seniorenwohnpark, Semmelweisstr. 
29.01., 10.00 Uhr Baier 
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6HQLRUHQSÀHJHKHLP�Ä$P�5RVHQKDJ³��  
19.12., 10.00 Uhr Adventsandacht (Gröhl) 
6HQLRUHQ]HQWUXP�Ä.UXPEKRO]EOLFN�³��  
19.12., 15.30 Uhr Adventsandacht (Gröhl)

Andachten in Kliniken 
Salus-Klinikum 
24.12., 15.00 Uhr, Weihnachts  
 gottesdienst (Lewek)
25.01., 17.00 Uhr  Sonntagsandacht  
 (Lewek) 
Ameos-Klinik  
11.12., 16.00 Uhr  Adventsandacht, Kon-  
 ferenzraum (Lewek)

Plätzchen in der Fairsuchsküche:   
Die Fairsuchsküche lädt zum Plätzchen 
backen ein. Dabei wollen wir auch erfah-
ren, wie Weihnachten in den Herkunfts-
ländern unserer fairgehandelten Zutaten 
gefeiert wird. Wir treffen uns am 5. De-
zember, 17.30 Uhr im Pfarrhaus Breite 
6WUD�H�����:LH�LPPHU�ELWWHQ�ZLU�XP�HLQHQ�
Unkostenbeitrag von 5 Euro. Um besser 
kalkulieren zu können, wäre es günstig, 
sich telefonisch bei Hanni Musche, Tele-
fon 03471/351951, anzumelden  
 Ihr Fairsuchsküchenteam

Turmandacht in der Marienkirche  
%HJU��HQ� 6LH� GDV� QHXH� -DKU� DXI� UXKLJH�
Weise. Mit einer Andacht vorher und 
einem Glas Sekt danach. Wir treffen uns 
zur diesjährigen Turmandacht am Silve-
sterabend um 23.30 Uhr in der Marienkir-
che. Stück für Stück geht es nach oben 
bis zur Türmerstube auf 50 m Höhe. Hier 
eröffnet sich ein herrlicher Blick auf`s 
Bernburger Silvesterfeuerwerk, nachdem 
das alte Jahr unter uns zurück geblieben 
ist. J. Lewek

Regionalgottesdienste   
in der Weihnachtszeit
,Q�GHU�:HLKQDFKWV]HLW�¿QGHQ�HLQLJH�5HJL-

onalgottesdienste statt. Sie eröffnen die 
Möglichkeit, Christen aus anderen Ge-
meinden zu begegnen und miteinander 
an Gottesdiensten teilzunehmen.  
Am 2. Weihnachtstag, 26. Dezember, 
sind wir um 10 Uhr im Gemeindehaus 
der Pfau’schen Stiftung, wo Landesdia-
koniepfarrer Peter Nietzer predigen wird. 
Am Sonntag, 28. Dezember, können Sie 
ebenfalls um 10 Uhr einen Gottesdienst 
„zwischen den Zeiten“ in der Bernburger 
Schlosskirche erleben. Am Neujahrstag 
LVW�*HOHJHQKHLW� I�U�HLQHQ�NOHLQHQ�$XVÀXJ�
in die Nienburger Stadtkirche, wo um 16 
8KU�HLQ�*RWWHVGLHQVW�VWDWW¿QGHW��8QG�DP�
6. Januar um 10 Uhr sind wir in der Bern-
burger Martinskirche und werden uns mit-
einander auf einen musikalischen Streif-
zug durch das Kirchenjahr begeben.  
 K.-H. Schmidt

Gemeinschaft erleben  
Gleich zu Beginn des neuen Jahres treffen 
sich Menschen aus verschiedenen Bern-
burger Gemeinden, um miteinander zu 
beten, zu singen, zu reden. Inhaltlich geht 
es um das Gebet der Christenheit: um das 
Vaterunser. Gegenseitige Besuche sind 
nicht nur möglich, sondern erwünscht. 
Hier ist das Programm im Einzelnen.:  
Donnerstag, 8. Januar, 9.00 Uhr: Frauen-
frühstückskreis im Krummacherhaus an 
der Schlosskirche mit S. Baier. Thema: 
Vater unser im Himmel.
Montag, 12. Januar, 8.30 Uhr: Schul- und 
Kindergarten-Andacht in der Martinskir-
che mit K.-H. Schmidt. Thema: Geheiligt 
werde dein Name.
Dienstag, 13. Januar, 17.00 Uhr: Bibelge-
spräch in der Neuapostolischen Kirche 
�*U|E]LJHU�6WUD�H�����PLW�6��%DLHU��7KH-
ma: Dein Reich komme.
Mittwoch, 14. Januar, 16.00 Uhr: Bibel-
stunde in der Landeskirchlichen Gemein-
schaft (Zillestr. 13) mit W. Wolter. Thema: 
Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so 
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auf Erden.
Donnerstag, 15. Januar, 16.00 Uhr: Ge-
betskreis in der Evangelisch Freikirch-
lichen Gemeinde (Schenktreppe 3) mit K.-
H. Schmidt. Thema: Unser tägliches Brot 
gib uns heute.
Freitag, 16. Januar, 14.30 Uhr: Wochen-
schlussandacht in der Pfau’schen Stiftung 
mit A. Tesdorff. Thema: Vergib uns unse-
re Schuld, wie auch wir vergeben unseren 
Schuldigern.
Freitag, 16. Januar, 21.30 Uhr: Komplet in 
der Schlosskirche mit S. Baier
Sonntag, 18. Januar, 10.00 Uhr: Ökume-
nischer Gottesdienst in der Martinskirche 
mit W. Koch, W. Wolter und K.-H. Sch-
midt. Thema: Denn dein ist das Reich und 
die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 
Amen. K.-H. Schmidt

Vorbereitungstag für den Weltgebets-
tag 2015
Wie schon seit mehreren Jahren üb-
lich, wollen wir uns auch in diesem Jahr 
zu einem gemeinsamen Vorbereitungs-
tag für den Weltgebetstag treffen. Dies-
mal am Donnerstag, 22. Januar von 10.00 
Uhr bis 15.00 Uhr im Gemeindesaal der 
Katholischen Gemeinde St Bonifatius 
%HUQEXUJ� LQ� GHU� 7KHDWHUVWUD�H��:LU�ZHU-
den das Land „Bahamas“ kennenlernen 
mit seiner karibischen Schönheit, aber 
auch seinen Problemen wie Armut, beruf-
liche Perspektivlosigkeit und Gewalt ge-
gen Frauen. Wir beschäftigen uns mit der 
Gottesdienstordnung, die unter dem Mot-
WR�Ä%HJUHLIW�,KU�PHLQH�/LHEH³�VWHKW��$X�HU-
dem werden wir singen und karibische 
Speisen testen. Herzliche Einladung an al-
le Frauen, Einen Unkostenbeitrag erheben 
wir nicht, sondern wir bitten um eine Spei-
se aus der Karibik .Anmeldung bis zum 
20. Januar 2015 unter 03471 / 628046  
 I. Drewes-Nietzer
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Ein besonderer Gottesdienst
Warum kamen so viele Leute in die klei-
ne Poleyer Kirche? Nanu, ist denn schon 
Weihnachten? Nein, am 19.10. war die 
Amtseinführung des neuen Pfarrers W. 
Wenzlaff. Zu diesem schönen Anlass kam 
er mit seiner Familie nach Poley. Auch 
viele katholische und evangelische Chris-
ten aus Calbe, Bernburg, Gröna, Baal-
berge und Poley füllten alle Kirchenbän-
ke. Kreisoberpfarrer Schmidt und Pfarrer 
Baier begleiteten Pfarrer Wenzlaff zum 
Altarraum und gestalteten gemeinsam 
den abwechslungsreichen Gottesdienst. 
Die Melodien der Bläser und die Orgel, 
YRP�2UJDQLVWHQ�6D��JHVSLHOW��XQWHUVW�W]-
ten den Gesang der Männer und Frauen. 
Dem neuen Pfarrer gratulierten die alten 
und neuen Kirchenräte mit Blumen und 
Präsenten. Die Männer der Poleyer Feu-
erwehr hatten am Vormittag zwei Zelte 
und Sitzgruppen für alle Besucher vor-
bereitet, um sich bei dem schönen Wet-
ter mit Kaffee und Kuchen zu stärken. Es 
gab Gelegenheit, sich bei Gesprächen 
kennenzulernen. Die gemeinsamen Stun-
den in und vor der Kirche haben allen ge-
fallen. Viel Glück und viel Segen für alle 
Gottesdienstbesucher wünscht der Po-
leyer Frauenkreis. G. Schäfer

Partnertreffen in der Nord-Pfalz
Am langen Wochenende zum Tag der 
Deutschen Einheit fand das diesjährige 
Partnertreffen der ev. Kirchengemein-
de Nienburg/Saale und der ev. Aufer-
stehungsgemeinde Speyer (Pfalz) statt. 
Seit über 30 Jahren besteht nun diese 
Partnerschaft und ist ein Beispiel für le-
bendigen Austausch und gelebte Ein-
heit zwischen Ost und West. Während 
zu DDR-Zeiten die Treffen nur in Ostber-
OLQ� VWDWW¿QGHQ� NRQQWHQ�� ZDU� HV� QDFK� GHU�
Wende möglich, sich gegenseitig zu be-
VXFKHQ�� 6HLWGHP� ¿QGHQ� GLH� 7UHIIHQ� MlKU-
lich im Wechsel in Nienburg, in Speyer 
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oder einem anderen geeigneten Ort statt.  
In diesem Jahr haben wir dafür die ev. 
Familienferien- u. Bildungsstätte Ebern-
burg bei Bad Kreuznach ausgesucht. 
Umgeben von Wäldern und Weinber-
gen und mit einem herrlichen Blick über 
das Nahetal ist die als „Herberge der Ge-
rechtigkeit“ bezeichnete Burg ein ge-
schichtsträchtiger Ort. Zu Beginn der 
Reformationszeit nahm Ritter Franz von 
Sickingen dort verfolgte Anhänger Mar-
tin Luthers, u.a. Ulrich von Hutten, auf. 
Neben Geschichtskunde, persönlichem 
Austausch und ausgiebigem Genuss von 
Nahewein stand als Thema die Gemein-
dearbeit und -entwicklung im Mittelpunkt. 
Zu dem Motto „Von der Betreuungs- zur 
Beteiligungskirche“ war als Referent Pfar-
rer Schaller aus Tübingen eingeladen. Er 
brachte uns etliche Ideen nahe, wie durch 
Verteilung von Aufgaben auf mehrere 
Schultern die Gemeindearbeit lebendiger 
ZHUGHQ� XQG� PHKU� 6SD�� PDFKHQ� NDQQ� 
Als Rahmenprogramm standen bei herr-
lichem Wetter Wanderungen zur Al-
tenbaumburg, zum Rothenfels und die 
Besichtigung der Kurorte Bad Mün-
ster am Stein und Bad Kreuznach zur 
Auswahl. Den Abschluss der gelun-
genen Begegnung bildete ein gemein-
samer Gottesdienst in der romanischen 
Wehrkirche von Ebernburg. Wir freu-
en uns nun schon auf den Besuch der 
Speyerer im Oktober 2015 in Nienburg. 
Wer mehr über die Partnerschaft erfah-
ren möchte oder im nächsten Jahr Gäste 

aufnehmen will, melde sich gerne im ev. 
Pfarramt, Tel. 034721-22348. H. Lücke

MUSIK
Adventsmusik im Kerzenschein  
$P�6DPVWDJ�� GHP� ����'H]HPEHU�� ¿QGHW�
um 16.00 Uhr in der Kirche Latdorf die 
alljährliche Adventsmusik statt. Der ge-
mischte Chor Latdorf, der Frauenchor 
„Harmonie“ Wulfen sowie Solisten werden 
bekannte und unbekanntere Weihnachts-
lieder in gemütlicher Atmosphäre zu Ge-
hör bringen. P. Blail

Festliche Musik um Mitternacht
Auch in diesem Jahr wird es in der Latdor-
fer Kirche am 24. Dezember um 23.00 Uhr 
die beliebte „Festliche Musik um Mitter-
nacht“ zum Ausklang des Heiligen Abends 
geben. Annelie und Johannes Leuthäu-
ser, Marita Biermann, Thomas Müller und 
Peter Blail werden Weihnachtsmusik aus 
vier Jahrhunderten zu Gehör bringen, wo-
bei auch Musik von den diesjährigen Ju-
bilaren Christoph Willibald Gluck und Carl 
Philipp Emanuel Bach vertreten sein wird. 
Auch eine Weihnachtsgeschichte wird ge-
lesen. Im Anschluss laden wir Sie auf ein 
Glas Glühwein ein. P. Blail

KINDER, JUGEND  
UND FAMILIEN
0RQDWOLFKHU�.RQ¿UPDQGHQNXUV��
Fr, 12.12., 16.30 Uhr Marien Bernburg  
Fr, 16.01., 16.30 Uhr Schlosskirchenge-
meinde Bernburg

Ä/LHEH�JHKW�GXUFK�GHQ�0DJHQ³
-HGHQ� ]ZHLWHQ�0RQDW� ¿QGHW� HLQ� JHPHLQ-
sames Frühstück im Kindergarten im Mar-
tinszentrum statt. Dieses beginnt für alle 
Kinder um 8.00 Uhr. Es ist ein ganz be-
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sonderer Morgen, der von allen erwartet 
wird. Die Eltern einer Gruppe bereiten die-
ses Frühstück für die“ Kleinen“ der ganzen 
Einrichtung zu. Jedes Mal kann man nach 
dem Essen sagen: „Liebe geht durch den 
Magen“ Gottes Schöpfung – liebevoll zu-
bereitet! Es ist nicht nur ein Erlebnis des 
Geschmacks, es ist immer wieder auch 
wunderschön anzusehen. A. Müller

Taizé 2015 
Wann: 15. bis 23. August 2015.
Wer: Du – wenn du 15 Jahre oder älter 
(max. 30 Jahre) bist.
Wie: Anmeldung bis 31.05. unter E-Mail: 
stephan.aniol@kircheanhalt.de 
Was: Treffen mit Christen aus aller Welt in 
Frankreich – Gespräch / Gesänge / Fra-
gen teilen.
Wieviel: 150€ Teilnehmerbeitrag. 
Wichtig: Vortreffen am 10.07., 19.30 Uhr, 
in Nienburg.
Ausführliche Informationen und Entschei-
dungshilfen erhältst du, wenn du dich kurz 
per E-Mail meldest.  St. Aniol

Grüße aus dem Forsthaus Eggerode 
bei Thale im Harz.   
Der ökumenische Familienkreis Nienburg 
verbrachte hier vom 7. bis 9. November 
ein geselliges, erlebnisreiches Herbstwo-
chenende. Los ging‘s mit einem Spielea-
EHQG�� 6DPVWDJPRUJHQ� EHJU��WH� XQV�
strahlender Sonnenschein und wir bega-
ben uns auf eine Wanderung quer durch 
GHQ�:DOG�]XU�5R�WUDSSH��.OHLQ�XQG�*UR��
lauschte der Sage vom Riesen Bodo und 
der Prinzessin und genoss die tolle Aus-
sicht. Ein Highlight war natürlich die Fahrt 
mit dem Sessellift. Sicher zurück, startete 
GDV� JUR�H� 7LVFKNLFNHU�7XUQLHU� ZlKUHQG�
GUDX�HQ�VFKRQ�GHU�2IHQ�YRUJHKHL]W�ZXU-
de. Im gemütlichen Backhäuschen wurde 
abends gemeinsam Pizza gebacken. Zum 
Abschluss ging es sonntags in den Got-
tesdienst nach Thale, wo wir noch über-

raschend auf Pfarrer Heimrich trafen.  
 A. Bosse

Jugendarbeit  
Jeden Donnerstag trifft sich ab 18.30 Uhr 
die Junge Gemeinde der Region Bernburg 
im Krummacherhaus an der Schlosskir-
che in Bernburg. V Eilenberger

Beratung für Jugendliche   
Beratung für Freiwilligendienste, Lebens-
beratung, Seelsorge und Supervision für 
Jugendliche, Termine nach telefonischer 
Absprache mit Jugendreferent V. Eilen
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Den Feiertag heiligen
Advent in der Kirche

am 2. Advent, 7. Dezember,

in der Bernburger Martinskirche

Unser Programm:
11.00 Uhr: Gottesdienst zum Feiertag

������8KU� Ä'HU�:ROI�XQG�GLH�VLHEHQ�*HL�OHLQ³��� 
 eine Märchenaufführung mit Mitarbeitenden  
 der Martinsgemeinde

13.00 Uhr  Weihnachtsmarkt mit einem Bäckerstand, Tee und 
bis 17.30 Uhr: Kaffee, Gegrilltem, Glühwein, Kunsthandwerk, Büchern,  
 Angeboten der Diakonie, Weihnachtsbasteleien,  
 Imkererzeugnissen, Schnitzereien  
 und vielem anderen mehr

13.00 Uhr Orgelmusik mit Peter Blail

������8KU� 0XVLN�GHU�%DQG�Ä$QWRQ³�GHU�/HEHQVKLOIH

14.15 Uhr Krippenspiel des Christlichen Kindergartens

14.30 Uhr Weihnachtslieder aus dem Katharinentreff

15.15 Uhr Gesang des Latdorfer Chores

16.00 Uhr Bläsermusik des  
 Plötzkau-Leopoldshaller Posaunenchors

17.00 Uhr Adventsmusik im Kerzenschein 
bis 18.00 Uhr mit den KonzerTanten, dem Posaunenchor  
 aus Plötzkau, den Jungbläsern aus dem Martinszentrum  
 und dem Chor der Martinsgemeinde, 
 letztmalig unter Leitung von Christine Raatz
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18.01. 2. Sonntag n. Epiphanias
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Gröhl)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Kirchenkaffee (Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10:00 Uhr 
(Baier)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr 
Gottesdienst (Aniol)
Latdorf, Pfarrhaus, 14.00 Uhr (Schmidt) 
Nienburg, Gemeindehaus, 10.15 Uhr 
(Aniol)

25.01. Letzter Sonntag n.  
 Epiphanias
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Gröhl)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10:00 Uhr 
(Baier) 
Gröna, Kirche, 14:00 Uhr (Baier)
Nienburg, Gemeindehaus, 10.15 Uhr 
 
(Schmidt)
Pobzig, Alte Schule, 14.00 Uhr  
(Dr. Kuhn)

01.02. Septuagesimä  
 (70 Tage vor Ostern)

Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Dr. Kuhn)

01.01. Neujahr
Nienburg, Stadtkirche, 16.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Aniol)

04.01. 2. Sonntag n. Christfest
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Gröhl)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10:00 Uhr 
(Baier)
Hohenerxleben Kirche 14.00 Uhr 
(Aniol)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr  
(Aniol) 
Wedlitz, Kirche, 9.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst (Aniol) 

06.01. Epiphanias
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Regionalgottesdienst (Schmidt)

10.01. Sonnabend
Poley, Kirche, 17.00 Uhr (Wenzlaff)

11.01. 1. Sonntag n. Epiphanias
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10:00 Uhr 
(Wenzlaff)
Gerbitz, Winterkirche, 14:00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst(Dr. Kuhn)
Gröna, Kirche, 14:00 Uhr (Wenzlaff)
Nienburg, Gemeindehaus, 10.15 Uhr 
(Aniol)
Nienburg, Pfarrhaus, 10.15 Uhr  
Kindergottesdienst (KIGO Team)

Die Gottesdienste der Region im JanuarGottesdienste der Region im Dezember

04.12. Donnerstag
Dornbock, Dorfgem.haus, 15.00 Uhr 
(Schmidt)

06.12. Sonnabend
Altenburg, Winterkirche, 18.00 Uhr 
Wochenschlussandacht (Aniol) 

07.12. 2. Advent
Baalberge – Adventsmarkt, 15.00 Uhr 
(Wenzlaff)
Bernburg, Marienkirche ,10.00 Uhr 
(Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 11.00 Uhr 
Familiengottesdienst (Dr. Kuhn/Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10:00 Uhr 
(Wenzlaff)
Gröna – Adventsmarkt, 14:00 Uhr 
(Wenzlaff)
Nienburg, Stadtkirche. 10.15 Uhr  
Gottesdienst (Aniol) 
Wedlitz, Kirche, 14.00 Uhr 150 Jahre – 
Kirchfest (Aniol)

13.12. Sonnabend
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr 
Gottesdienst mit anschl. Adventskaffee 
(Aniol) 
Latdorf, Pfarrhaus, 14.00 Uhr Got-
tesdienst mit Adventskaffee (Schmidt)
Poley - Adventsmarkt, 15.00 Uhr 
(Wenzlaff)

14.12. 3. Advent
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Gröhl)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10:00 Uhr 
(Baier)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr 
(Aniol) 

Nienburg, Gemeindehaus, 10.15 Uhr 
Kindergottesdienst , (KIGO Team)
Pobzig, Alte Schule, 14.00 Uhr 
Gottesdienst m. Adventskaffee (Dr. Kuhn)
21.12. 4. Advent
Bernburg, Marienkirche, 15.00 Uhr 
Krippenspielprobe (Drewes-Nietzer)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Krippenspiel (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10:00 Uhr 
(Baier)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr  
Krippenspiel + Chor (KIGO Team) 

24.12. Heiliger Abend
Die Heilig-Abend-Gottesdienste in der 
5HJLRQ�¿QGHQ�6LH�DXI�6HLWH���

25.12. 1. Christtag
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Festgottesdienst (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10:00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Wenzlaff)
Gröna, Kirche, 14:00 Uhr (Wenzlaff)
Hohenerxleben Kirche 14.00 Uhr 
(Aniol) 
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr  
Gottesdienst + Chor (Aniol)

26.12. 2. Christtag
Bernburg, Pfau’sche Stiftung, 10.00 
Uhr Regionalgottesdienst (Nietzer)

28.12. 1. Sonntag n. Christfest
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
Regionalgottesdienst (Baier)

31.12. Silvester
Die Gottesdienste zum Altjahresa-
EHQG�6LOYHVWHU�LQ�GHU�5HJLRQ�¿QGHQ�
Sie auf Seite 4.
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einer Wand, die es gar nicht mehr gibt 
bzw. die heute aus Glas ist! Diese Wand 
unter der Empore trennt inzwischen Ka-
pelle und Stiftssaal von einander und dort 
konnte das Relief schlecht seinen alten 
XQG�QHXHQ�3ODW]��ZLHGHU��¿QGHQ��ZHVKDOE�
sich die Suche nach einem neuen uner-
wartet aufwändig gestaltete. Die langwie-
ULJH�6XFKH�HQGHWH�VFKOLH�OLFK�LQ�HLQHU�GHU�
Nischen des Stiftssaals, die es nun aber 
noch galt besonders schön auszuleuch-
ten. Nach etlichen Leuchtproben und 
Lampentests, war aber auch das zu guter 
Letzt geschafft. Und seit dem 29. Okto-
ber kann das Relief nun wieder in seiner 
ganzen Schönheit bewundert werden mit 
dem Bibelspruch aus Johannes 13 Vers 
15: „Ein Beispiel habe ich euch gegeben, 
dass ihr tut, wie ich euch getan habe“. 
Dieser stets zum Nachdenken anregende 
Vers könnte übrigens schon bald der Leit-
spruch der Stiftung werden. Derzeit wird 
darüber noch beraten.

Evangelische Talstadtgemeinde

Wöchentliche Gemeindekreise 
Pfarr- und Gemeindehaus, Breite Str. 81 
(nicht in den Schulferien) 

Christenlehre: Mo, 16.30 Uhr 

Kirchenchorprobe:  
Di, 19.30 Uhr

Monatliche Gemeindekreise  
im Pfarr- u. Gemeindehaus, Breite Str. 81 
Seniorenkreis: Mi, 10.12. und 14.01., 
jeweils 14.30 Uhr

Gesprächskreis: Do, 11.12., Advent-
liches und Do, 29.01., Filmabend, jeweils 
19.30 Uhr

Adventszeit in der Talstadtgemeinde   
Liebe Leserinnen und Leser, wenn Sie 
sich musikalisch auf die Weihnachtszeit 
einstimmen lassen wollen, besuchen Sie 
doch eines unserer vielfältigen Advents- 
und Weihnachtskonzerte:  
Bereits am 09.12. singt der Chor der evan-
gelischen Talstadtgemeinde geistliche 
und weltliche Advents- und Weihnachts-
Choräle um 18.00 Uhr in der Alten Wal-
dauer Kirche. Zu Gast in der Marienkirche 
ist das Gymnasium Carolinum am Freitag, 
d. 12.12. um 18.00 Uhr mit ihrem diesjäh-
rigen Weihnachtsprogramm. Am Sams-
tag, d. 13.12. präsentiert das SOS-Begeg-
nungszentrum ihr Weihnachtsprogramm 
in der Marienkirche mit Liedern und ei-
ner weihnachtlichen Geschichte. Und am 
Sonntag, d. 14.12. um 17.00 Uhr sind in 
der Marienkirche verschiedene Bernbur-
ger Chöre zu Gast, um Sie musikalisch 
auf die Adventszeit einzustimmen.  
Wie auch schon in den Jahren zuvor, wird 
es am Heiligen Abend zwei Gottesdienste 
geben: 15.00 Uhr in der Alten Waldauer 
Kirche und eine besinnliche Christvesper 
um 18.00 Uhr in der Bernburger Marien-
kirche. Wir Talstadtpfarrer wünschen Ih-
nen eine besinnliche Advents- und Weih-
nachtszeit.  J. Lewek und St. Gröhl

Turmandacht in der Marienkirche  
%HJU��HQ� 6LH� GDV� QHXH� -DKU� DXI� UXKLJH�
Weise. Mit einer Andacht vorher und 
einem Glas Sekt danach. Wir treffen uns 
zur diesjährigen Turmandacht am Silve-
sterabend 23.30 Uhr in der Marienkirche. 
Stück für Stück geht es nach oben bis zur 
Türmerstube auf 50 m Höhe. Hier eröff-
net sich ein herrlicher Blick auf`s Bern-
burger Silvesterfeuerwerk, nachdem das 
alte Jahr unter uns zurück geblieben ist.  
 J. Lewek
)|UGHUNUHLV�Ä1HXH�2UJHO³�  
Die letzten Teile der alten Alslebener Rö-
verorgel sind geborgen und sicher einge-
lagert. Jetzt kommen die Experten. Die 
WUDGLWLRQVUHLFKH� 'UHVGQHU� 2UJHOEDX¿UPD�
Jehmlich erarbeitet ein erstes Gesamt-
konzept für Restaurierung und Neuauf-
stellung. Der Förderkreis geht von Ge-
samtkosten von ca. einer halben Million 
Euro aus. Förderanträge müssen jetzt 
gestellt werden und: Wir sammeln weiter 
Geld! Da kommen auch originelle Weih-
nachtsgeschenke zustande. Sie spenden 
mindestens 50.- € und erhalten eine origi-
nale Holz-Orgelpfeife der ehemaligen Ma-
rienkirchenorgel. So verschenken Sie eine 
„gute Tat“! Auch Orgelwein ist erhältlich.  
Kontakt: Ev. Talstadtgemeinde, Tel. 
03471/353613. Spendenkonto: Talstadt-
gemeinde Bernburg, Kontonr: 300002009; 
BLZ: 80055500, Salzlandsparkasse  
 S. Gröhl
AMTSHANDLUNGEN  
Frau Wanda Kaluza, geb. Zahn, verstor-
ben im Alter von 79 Jahren, die Trauer-
feier fand am 14.10.14 auf dem Friedhof 
II statt. Allen Hinterbliebenen und Trauen-
den sprechen wir unser aufrichtiges Mit-
gefühl aus. 
Bankverbindungen: Salzlandsparkas-
se Bernburg; Kontonr: 310032334, BLZ: 
80055500; IBAN: DE53 8005 5500 0310 
032334; BIC: NOLADE21SES

Diakonie

Am 29. Oktober 2014 war es soweit – 
nach aufwändiger Restaurierung und 
akribischer Suche eines geeigneten 
Standorts im Stiftssaal und ebenso sorg-
fältiger Auswahl an- und entsprechender 
Beleuchtung konnte das Relief zum Eh-
renamtstag enthüllt werden. Dieses Gips-
Relief, das aus dem Anfang des 20. Jahr-
KXQGHUWV�VWDPPW�XQG�HLQH�6]HQH�GHU�)X�-
waschung Jesu (Johannes 13) darstellt, 
führte über Jahrzehnte ein Aschenputtel-
dasein. Anfangs, 1991 herum, lehnte es 
QRFK� DX�HQ� DP� *HPHLQGHKDXV�� 'XUFK�
:LWWHUXQJVHLQÀ�VVH� ZHLWHU� JHVFKlGLJW��
ZXUGH�HV�VFKOLH�OLFK�LQ�HLQHP�.HOOHU�HLQ-
gelagert und bald vergessen. Nur gele-
gentlich erinnerte man sich seiner, wenn 
es erneut seinen Aufbewahrungsort – in 
einen anderen Kellerraum - wechseln 
PXVVWH��GDQQ�KLH��HV�� Ä,UJHQGZDQQ�ZHU-
den wir uns damit beschäftigen.“
Stiftungsdirektor Andreas Schindler hat-
te anlässlich seines 60. Geburtstages im 
vergangenen Jahr die Idee, eine kleine 
Spendensammlung zu initiieren, die über-
raschend die stolze Summe von 7.000 
Euro erbrachte. Steinmetzmeister Uwe 
Schön aus Köthen übernahm den schwie-
rigen Auftrag zur Sanierung des „Scher-
benhaufens“. Er schaffte es, allen Scher-
ben ihren angestammten Platz im Relief 
zuzuordnen, ergänzte mit Sachkunde und 
viel Geschick die Fehlstellen und im Som-
mer 2014 war das Relief fertig und abhol-
bereit.
Nun sollte es endlich den ihm gebüh-
UHQGHQ� 3ODW]� LP� *HPHLQGHKDXV� ¿QGHQ��
Denn am Rande des Geburtstages hatte 
der ehemalige Hausmeister und heutige 
Rentner Klaus-Peter Purr das Geheimnis 
des einstigen Standorts des Reliefs gelüf-
tet. Purr selbst hatte es von dort entfernt: 
Das Relief stand ursprünglich einmal an 

Es hat seinen Platz gefunden!
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St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben;  

Wedlitz-Wispitz

St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben;  

Wedlitz-Wispitz

Gemeindekreise Nienburg
Ökumen. Andachten Seniorenkarree  
Fr, 05.12., 10.00 Uhr (Aniol)  
Fr, 06.01., 10.00 Uhr (Zeiler) 
Fr, 30.01., 10.00 Uhr (Aniol)
Kindergruppen in Nienburg 
Gitarrengruppe I montags, 15.00 Uhr 
Gitarrengruppe II montags, 15.45 Uhr 
Kinderstunde montags, 16.30 Uhr  
Krabbelgruppe: Do, 16.00 Uhr 
nicht in den Ferien (22.12.-05.01.)
.RQ¿UPDQGHQ�0RQDWVNXUV 
Fr, 12.12., 16.30 Uhr in BBG Talstadt
Fr, 16.01. 16.30 Uhr in BBG Schlosskir-
che 
Chöre in Nienburg:  
Chor: montags, 17.30 Uhr 
 nicht in den Ferien
Frühstückstreff: Mi, 10.12., 14.01., 
28.01., jew. 08.15 Uhr 
Mütterkreis: Di, 02.12., 13.01., 19.00 Uhr  
Frauenhilfe: Di, 16.12., 15.00 Uhr, Ad-
ventsfeier   
27.01, 15.00 Uhr u. 19.00 Uhr,
Ökumenischer Familienkreis 
Di, 09.12., 19.30 Uhr, kath. Gemeindeh.  
Di, 13.01., 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus 
Hohenerxleben 
Frauenhilfe: Do, 18.12., 15.01., 14.00 Uhr
Wedlitz-Wispitz 
Dorfgemeinschaftshaus: 
Frauenhilfe Mi: 28.01., 15.00 Uhr, 
Bürozeiten Nienburg :   
Mo, Mi: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Di, Do: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Offene Kirche Nienburg   
Die Schlosskirche Nienburg kann zur Zeit 
nicht wie gewohnt geöffnet werden. Füh-
rungen und Besichtigungen sind im Win-
terhalbjahr anzumelden unter 034721 
22348.

Bekanntgaben der Kirchengemeinden: 
Bitte beachten Sie die regionalen Ange-
bote auf den Seiten drei bis neun!
Adventsblasen in Altenburg  
Auch in diesem Jahr lädt die Kirchenge-
meinde Altenburg am Freitag, dem 05.12., 
um 17.00 Uhr zum Adventsblasen vor der 
Kirche ein. Bereits um 16.30 Uhr eröffnet 
der kleine Weihnachtsmarkt des Dorfes, 
der auch im Anschluss an die Musik zum 
Verweilen und zur Begegnung an gleicher 
Stelle einlädt. Alle Gemeinden sind sehr 
herzlich willkommen. 

Krippenspiel in Nienburg
Kommt, wir gehen nach Betlehem
wohin soll‘n wir sonst hingeh`n?
Denn es ist das Krippenspiel,
das dir heute sagen will:
Komm zu uns, es ist ein Sonntag.
Und wenn dich dann noch ein Kind fragt,
sagst du einfach: „ich geh hin,
denn es war dort immer schön.“
Sonntag, 21. Dezember 10.15 Uhr, Nien-
burger Stadtkirche
lautet das Motto des diesjährigen 
Krippenspiel`s, dass am Sonntag den 21. 
Dezember in der Nienburger Stadtkirche 
zur Aufführung gebracht werden soll. Wir 
ODGHQ�KLHU]X�JUR��XQG�.OHLQ�DXI�GDV�KHU]-
lichste ein! M. Blail

Vorankündigung - Kleidersammlung 
für die Neinstedter Anstalten  
Im neuen Jahr werden die Kleiderspen-
den am Dienstag, dem 03.02., von 12.00-
16.00 Uhr, am Mittwoch, dem 04.02., von 
9.00 – 12.00 Uhr und am Freitag, dem 
06.02., von 16.00-18.00 Uhr im Gemein-
dehaus Nienburg entgegengenommen.  
,Q� $OWHQEXUJ� ¿QGHW� GLH� 6DPPOXQJ� ]XP�

selben Zweck am Freitag, dem 06.02., 
von 14-16 Uhr bei Frau Lampe (Dorfstra-
�H����� VWDWW��*HVDPPHOW�ZHUGHQ��JXW�HU-
haltene, tragbare und weiter verwertbare 
.OHLGXQJ� LQ� MHGHU� *U|�H�� VRZLH� 8QWHU���
Tisch- und Bettwäsche und einfaches 
aber vollständiges Kinderspielzeug. Nicht 
gesammelt werden Stoffreste und Textil-
abfälle. Die Sachspenden sollen den be-
hinderten Menschen in Neinstedt zur Ver-
fügung gestellt werden.

Dank für Erntegaben  
Die Gaben zum Erntedankfest wurden wie 
in jedem Jahr an das Diakonische Werk 
der Kanzler von Pfau’sche Stiftung gege-
ben und damit die Arbeit in der Einrich-
tung unterstützt. In einem Schreiben an 
die Kirchengemeinden wurde sehr herz-
lich für die Erntegaben gedankt. Diesen 
Dank geben wir an Sie weiter. 

Konzert in Staßfurt  
Am 20.12. lädt die Kirchengemeinde Ho-
henerxleben zu einer weihnachtlichen 
Bläsermusik mit OPUS 4  
(Posaunisten des Gewandhausorche-
sters  Leipzig) ein. Das Konzert beginnt 
um 17.00 Uhr in der St. Johanniskirche in 
/HRSROGVKDOO�LQ�6WD�IXUW��$E�������8KU�LVW�
Einlass. Der Eintritt kostet 6.- Euro.

Dank für Spenden und Unterstützung  
Wir danken allen Spendern, die unsere 
Bauvorhaben und Gemeindearbeit unter-
stützt haben. Dies gilt besonders für die 
Spenden zur Realisierung der neuen Mi-
krofon-Anlage in der Schlosskirche Nien-
burg, die auch von der Kreissynode des 
Kirchenkreises und der Stiftung Ev. An-

halt und damit von der Landeskirche zu je 
1.000€ unterstützt wurde. Ebenso herz-
lich danken wir allen, die eine Spende für 
die Dachsanierung der Stadtkirche Nien-
burg gegeben haben. Das Vorhaben soll 
2015 erfolgen und wäre ohne die bereits 
eingetroffene Hilfe eine Illusion. Wir dan-
ken auch allen, die unsere Arbeit in den 
Kirchengemeinden durch ihre Spenden 
unterstützten, z.B. anlässlich einer Trau-
erfeier oder Taufe. Auch diese Spenden 
sind wirksam und hilfreich, für die weniger 
spektakulären aber alltäglichen Aufgaben 
in den Kirchengemeinden. Somit sei Ih-
nen allen gedankt. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die Gemeindekirchenräte und Pfar-
rer St. Aniol wünschen Ihnen eine be-
sinnliche Adventszeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Start 
ins neue Jahr 2015.

AMTSHANDLUNGEN  
Taufen: 
*ROGHQH�.RQ¿UPDQGHQ�LQ�$OWHQEXUJ�  

Trauerwege

Kontonummern der Kirchgemeinden:
Altenburg: IBAN: DE48 3506 0190 1560 
704018; BIC: GENODEDIDKD
Hohenerxleben: IBAN: DE54 8005 5500 
3023 0021 33; BIC: NOLADE21SES
Nienburg: IBAN: DE90 8005 5500 0340 
081104, BIC: NOLADE21SES
Wedlitz-Wispitz: IBAN: DE50 8005 
5500 0350 081166; BIC: NOLADE21SES
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Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg St. Nikolai und St. Cyriaki Baalberge-Poley
St. Petri Gröna

Termine Dezember
Bernburg
09.12. 15.00 Uhr Senioren im 
  Friederikenstübchen 
11.12. 09.00 Uhr Frauenfrühstück 
04.12. 19.30 Uhr GKR
17.12. 19.00 Uhr Mütterkreis
17.12. 19.00 Uhr Gesprächskreis

Frauenhilfe Poley:  
Mo, 01.12., 14:30 Uhr
Frauenhilfe Baalberge: 
Di, 16.12., 14:30 Uhr

Termine Januar
Bernburg:
08.01. 09.00 Uhr Frauenfrühstück 
13.01. 15.00 Uhr Senioren im  
  Friederikenstübchen 
21.01., 19.30 Uhr Mütterkreis

Frauenhilfe Poley:  
Mo, 12.1., 14:30 Uhr
Frauenhilfe Gröna:  
So, 11.1., 15:00 – 16:30 Uhr
Frauenhilfe Baalberge: 
Di, 13.1., 14:30 Uhr

Christenlehre:  
1.+2. Klasse: Freitag, 16.00 Uhr 
3.-6. Klasse: Freitag, 15.00 Uhr

Kantorei: Montag, 19.30 Uhr

Posaunenchor: Dienstag, 19.30 Uhr

Erntedank in Baalberge  
Im Schrebergarten in Baalberge „Am 
Schneiderberg“ war am 5. Oktober die 
Bühne für den Gottesdienst im Freien 
wunderbar dekoriert. Ein Altar aus Stroh, 
das geschmückte Kreuz, Herbstblumen 
und gespendete Erntegaben von Poleyer 
und Baalberger Einwohnern erfreuten 
die zahlreichen Teilnehmer- und unseren 
neuen Pfarrer Wolfgang Wenzlaff. Zur 
%HJOHLWXQJ� YRP� .DQWRU� 6D�� VDJHQ� ZLU�
Lieder und hörten eine schöne Predigt. 
Das Team der Bauernstube hatte zwei ge-
schmückte Kaffee-Tafeln vorbereitet. Die 
gespendeten Kuchen schmeckten allen 
sehr gut. G. Schäfer

(UVWHU�$GYHQW��Ä6WHUQVWXQGH³�  
Um Sterne der verschiedensten Art wird 
es am Beginn des diesjährigen Advent ge-
hen. Im Familien-Gottesdienst um 14.30 
Uhr erinnern wir an die „Sternstunde“ als 
der Engel Maria die Geburt ankündigte. 
Wir werden Sterne von unserem Kirchen-
himmel betrachten, Sterne basteln und 
nach Kaffee und Kuchen ab 17.00 Uhr 
dem „himmlischen“ Gesang unserer Kan-
torei lauschen.  S. Baier

WeihnachtsLiederSingen   
am 4. Adventssonntag  
Um 17.00 Uhr werden in der Schlosskir-
che St. Aegidien Bernburg Lieder gesun-
gen: Gemeinsam mit der Kantorei, Amici 
Carminis, den Blechbläsern und der Orgel 
gibt es 24 Lieder hintereinander weg – wie 
beim Adventskalender! Der Eintritt ist frei 
– um eine Spende am Ausgang wird herz-
lich gebeten.

Ä$GYHQW�EHL�XQV³�  
… gibt es auch in diesem 
Jahr : von Montag bis Freitag 
einer jeden Adventswoche 
laden Menschen aus unserer 
Gemeinde jeweils um 17.30 
Uhr in ihren Garten, Garage, 

Wohnzimmer oder in den Gemeinderaum 
(Krummacher-Haus) ein.   
Eine halbe Stunde halten wir gemeinsam 
inne im vorweihnachtlichen Treiben, le-
sen eine Geschichte, singen vielleicht ein 
Lied, trinken Tee oder Glühwein, erzäh-
len, basteln oder sehen einfach nur zu.  
Der Plan, aus dem man die jeweiligen 
Gastgeber ersehen kann, wird in der Kir-
che aushängen und ist über unsere Inter-
netseite einsehbar (www.schlosskirche-
online.de). Bitte fragen Sie nach und tra-
gen sich vielleicht auch selbst noch ein. 
Einen gesegneten Advent wünscht Ihnen  
 S. Baier

Adventsmärkte in Gröna, Baalberge 
und Poley  
Der traditionelle Adventsmarkt in Gröna 
am Sonntag, den 2. Advent (7. 12.) be-
ginnt um 14.00 Uhr mit einer Andacht auf 
dem Platz vor der Gaststätte Schlehdorn. 
Mit dabei ist der Bläserchor aus Beesen-
laublingen. Auch der Nikolaus und Knecht 
Ruprecht kommen vorbei und die Kinder 
des Kindergartens treten auf.  
Ebenfalls am Sonntag, den 2. Advent (7. 
12.) ist Adventsmarkt in Baalberge. Los 
geht es um 15.00 Uhr mit einem Chorkon-
zert in der Kirche.   
Am Sonnabend vor dem 3. Advent (13. 
12.) ist dann in Poley ab 15.00 Uhr Ad-
ventsmarkt. W. Wenzlaff

AMTSHANDLUNGEN

Bankverbindung der Schlosskirche: 
IBAN: DE91 3506 0190 1560 0380 18 
BIC: GENODED1DKD
Bankverbindung Gröna:  
IBAN: DE35 8005 5500 0350 0230 42 
BIC: NOLADE21SES
Bankverbindung Baalberge/ Poley
IBAN: DE77 3506 0190 0320 0945 45
BIC: GENODED1DKD
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che eingeladen, um für eine Viertelstunde 
innezuhalten und über das nachzusinnen, 
was unser Leben trägt und hält. B. Kuhn

Das etwas andere Weihnachtsge-
schenk
Haben Sie schon alle Geschenke beisam-
men? Wenn nicht, können wir Ihnen eine 
Treppenstufe aus dem Turm der Martins-
kirche anbieten. Sie bekommen dafür eine 
Urkunde. Und die Treppenstufe erhält eine 
Aufschrift mit dem Namen des Beschenk-
ten oder auch – ganz nach Wunsch – Ih-
ren eigenen Namen. Sie kostet 150 €. Das 
ist viel Geld. Doch wenn man sich „Mit-
Schenker“ sucht, kann sich die Summe 
für den Einzelnen deutlich verringern.
Was haben Sie von einer Treppenstu-
fe im Kirchturm? Zum einen tragen Sie 
so dazu bei, dass wir den Eigenanteil für 
den nächsten Bauabschnitt am Turm zu-
sammen bekommen. Zum anderen wer-
den Menschen auch noch in hundert Jah-
ren dort Ihren Namen lesen können. Und 
VFKOLH�OLFK� KDQGHOW� HV� VLFK� XP� HLQ� VHKU�
originelles Geschenk, auf das man erst 
mal kommen muss.
Sind Sie dabei? Die IBAN der Martins-
gemeinde bei der KD-Bank lautet: DE89 
3506 0190 1566 1370 26 (Verwendungs-
zweck: Spende Treppenstufe).  
K.-H. Schmidt

Pause
Vom 29. Dezember bis zum 2. Januar ma-
FKHQ�ZLU�DOOH�HLQH�NOHLQH�3DXVH��'DV�KHL�W��
dass an diesen Tagen Kindergarten, Hort, 
Schule und Pfarrbüro geschlossen sind!  
K.-H. Schmidt

Mitarbeiterparty am 16. Januar
Eine Vielzahl von Aktivitäten in unseren 
Gemeinden ist undenkbar, würden sich 
nicht immer wieder Gemeindeglieder 

Gemeindekreise
Abendgebet Latdorf: freitags 18.00 Uhr

Christenlehre  
Martin: Di, 09.12., 13.10., 27.01., 15.00 
Uhr (Kl. 1-4) und 16.30 Uhr (Kl. 5-6) 
Latdorf: Mi, 10.12., 21.01., 15.30 Uhr

.RQ¿UPDQGHQ����.ODVVH 
Martin: freitags 16.00 Uhr  
.RQ¿UPDQGHQ����.ODVVH 
mittwochs 17.30 Uhr

Jugendkreis 
Latdorf: Fr, 05.12., 19.12., 09.01., 23.01., 
18.00 Uhr

Gesprächskreise 
Martin: 09.01., 19.30 Uhr  
Latdorf: Di, 16.12., 20.01., 20.00 Uhr

Ehepaarkreis  
Martin: Fr, 12.12., 23.01., 20.00 Uhr

Chor Martin: donnerstags 18.00 Uhr

Gitarrenstunde 
Latdorf: mittwochs 16.15 Uhr

Bibelkreis 

Martin: Di, 27.01., 25.11., 16.00 Uhr

Frauenkreise 
Martin: Di, 16.12., 13.01., 15.00 Uhr  
Latdorf: Do, 11.12., 15.01., 14.30 Uhr  
Pobzig: Do, 18.12., 22.01., 15.00 Uhr

Sprechstunden 
Martin: siehe Seite 20 
Latdorf: 02.12., 13.01., 27.01., 17.00 bis 
18.30 Uhr

Begegnungsstätte (Martinstr. 4 a): 
Di, Mi, Do 14.30 bis 17 Uhr 
Geburtstagskaffee: Di, 7.1., 14.30 Uhr  
Skat: Do, 15.1., 14.30 Uhr

Anhalt betet –   
und somit auch wir im Martinszentrum. An 
den vier Freitagen in der Adventszeit sind 
Sie jeweils um 13.15 Uhr in die Martinskir-

Martinskirche Bernburg
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf

Martinskirche Bernburg
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf

engagieren. Damit meine ich ganz be-
wusst sowohl die hauptamtlich Angestell-
ten (seien es Pädagogen, im technischen 
Bereich Tätige, Rendanten, Musiker oder 
Geistliche), als auch die vielen Ehrenamt-
lichen. Denken Sie nur an das Austra-
JHQ�GHU�1HXHQ�%U�FNH��DQ�GLH�3ÀHJH�GHV�
Friedhofes, die Arbeit im Katharinentreff, 
Arbeitseinsätze in den verschiedensten 
Bereichen, den Fördervereinsvorstand, 
Hausbesuche, Hospizdienste, Chorsin-
gen, Engagement im Gemeindekirchen-
rat, Gestaltung von Schaukästen oder 
das Spendensammeln – und das ist nur 
eine Auswahl. Alle in unseren Bereichen 
im vergangenen Jahr Aktiven möchten wir 
als kleines Dankeschön einladen, mitei-
nander zu feiern. Wir beginnen aber – um 
19 Uhr mit einer Andacht in der Kirche.  
L. Kuhn

AMTSHANDLUNGEN
Getauft wurden:  
Adrian Fiedler am 14.09. in der Martins-
kirche
3KLOLSS� 5R�� XQG� .ODUD� :ROOPDQQ� DP�
28.09. in der Martinskirche
Kirchlich getraut wurden:
Norman und Nastasia Hertrampf geb. 
Schiweg am 04.10. in der Martinskirche
Jan und Anne Pohlmann geb. Loster am 
25.10. in der Martinskirche
Goldene Hochzeit feierten Horst und 
Irmgard Schütze am 21.09. in der Mar-
tinskirche
-XELOlXPVNRQ¿UPDWLRQ� IHLHUWHQ� DP�
28.09. in Latdorf:
��� 'LDPDQWHQH� .RQ¿UPDQGHQ� DXV� /DW-
dorf,
��'LDPDQWHQH�.RQ¿UPDQGHQ�DXV�*HUELW]�
��*ROGHQHU�.RQ¿UPDQG�DXV�/DWGRUI
Verstorben und kirchlich bestattet:  

Margot Krüger geb. Slottke aus Bernburg, 
83 Jahre
Erna Stegert geb. Maron aus Latdorf, 69 
Jahre
Else Turegg geb. Wiezorke aus Bernburg, 
84 Jahre

Wir gratulieren allen Gemeindeglie-
dern, die in diesen Monaten ihren Ge-
burtstag feiern können, und wünschen 
einen besonders schönen Ehrentag und 
Gottes Segen für den weiteren Lebens-
weg. Listen mit den Namen unserer Ge-
burtstagsjubilare liegen im Eingangsbe-
reich unserer Kirchen und können von 
Ihnen mitgenommen werden.   
Jüngstes Geburtstagskind: am 06.12. 
Paulina Maier aus Bernburg mit 2 Jahren  
Älteste Jubilar: am 19.12. Ulrich Werner 
aus Gerbitz mit 95 Jahren

Spenden in der Martinsgemeinde:  
Kirchgeld September/Oktober: 1.864 €
Spenden September/Oktober: 2.955 €

Bankverbindung Martinsgemeinde: 
IBAN: DE89 3506 0190 1566 1370 26  
BIC: GENODED1DKD;   
KD Bank Dortmund   
Bankverbindung Parochialverband 
Lat dorf:  
IBAN: DE65 8106 9052 0004 1084 26  
BIC: GENODEF1WZL  
Volksbank Börde-Bernburg eG



20

Ansprechpartner in den Gemeinden

Hort der Ev. Grundschule (Ina Rakoczy):  
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 67 03
Förderverein Martinszentrum (Stefan Werner): 
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/ 333 700
Ansprechpartner Dröbel: Peter Blail, Baalberger 
Kreisstr. 3, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 19 75
Ansprechpartnerin Gerbitz: Rita Radtke, Teichweg 
17, 06429 Nienburg, OT Gerbitz,  
Tel.: 034721/2 46 84
Ansprechpartner Gramsdorf: Paul Wünsch,  
Bäckerstr. 5, 06429 Nienburg OT Gramsdorf,  
Tel.: 034721/2 37 60
Ansprechpartner Latdorf: Klaus Moser,  
Schulstr. 17, 06429 Nienburg OT Latdorf,  
Tel.: 03471/37 00 38

Evangelische Talstadtgemeinde Bernburg
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81, 06406 Bern-
burg, Tel. 03471/35 36 13 (0163-5 52 72 40),  
Fax: 03471/35 36 81 
Sprechzeiten: Fr: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Pfr. Steffen Gröhl, Sprechzeiten:  
Di: 10.00 - 12.00 Uhr 
E-Mail: kontakt@talstadtgemeinde-bernburg.de 
Homepage: http://talstadtgemeinde-bernburg.de

Nienburg, Altenburg, Hohenerxleben,  
Wedlitz-Wispitz,  
Evang. Pfarramt, Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48 
E-Mail: ev.kirchengemeinde.nienburg@t-online.de  
Bürozeiten Nienburg: Mo, Mi: 10.00 -12.00 Uhr;  
Di, Do: 14.00 -16.00 Uhr
Pfr. Stephan Aniol: Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48 
E-Mail: St-aniol@gmx.de 

Jugendarbeit 
Jugendreferent Volker Eilenberger, Schlossstr. 7, 
06406 Bernburg, Tel. 03471/35 19 57  
Funk: (0178 - 3 88 96 56) 
Fax: 00493932 / 121011720 
E-Mail: v.eilenberger@gmx.de
Klinik- und Notfallseelsorge 
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81.  
06406 Bernburg,  
Tel. 03471/35 36 13 (0163 - 5 52 72 40),  
Fax: 03471/35 36 81
Ansprechpartner Diakonie 
Kanzler von Pfau’sche Stiftung, Kustrenaer Str. 9,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/30 83 10, Frau Schulz
Impressum 
Herausgegeben von den Ev. Pfarrämtern der Region 
Bernburg. V.i.S.d.P.: Karl-Heinz Schmidt,  
Martinstr. 5, 06406 Bernburg

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg, 
Baalberge-Poley und Gröna
%�UR��7LOR�:DOWHU���6FKORVVVWUD�H����������%HUQEXUJ 
Tel. 03471/62 51 00, Funk 0160 - 8 58 63 48 
E-Mail: info@schlosskirche-online.de 
www.schlosskirche-online.de 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr,  
Di: 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
3IU��6YHQ�%DLHU��6FKORVVVWUD�H����������%HUQEXUJ��
Tel. 03471/62 49 25  
E-Mail: spbaier.berlin@t-online.de
Pfr. Wolfgang Wenzlaff,  
E-Mail: wolfgang_wenzlaff@freenet.de,  
Tel. 039291 40098 , Funk 0176 56958865
Vikarin Petra Franke, Email: ptfranke@t-online.de, 
Tel. 03471-622231
.LUFKHQPXVLNHU�6HEDVWLDQ�6D���������$VFKHUVOH-
ben, OT Schackstedt, Im Pfarrwinkel 1  
Tel. 034692/38 95 46, Funk: 0174 - 3 11 38 59 
E-Mail: sebsass@bernburg-evangelisch.de 
Gemeindepädagogin Gabriele Beckert, 
Bornstr. 12, Tel. 03471/62 83 16,  
E-Mail: gabi-beckert@gmx.de
Ansprechpartner in Gröna (auch für den Friedhof): 
Frau Renate Fischer, Grönaer Hauptstr. 26,  
06406 Bernburg OT Gröna, Tel. 03471/31 83 67
Ansprechpartner in Baalberge: Frau Bärbel Geismar, 
Friedhofstr. 1, 06406 Bernburg OT Baalberge,  
Tel. 03471/31 38 84
Ansprechpartner in Poley: Frau Ilona Schulze,  
Kirchstr. 9, 06406 Bernburg OT Poley,  
Tel. 03471 / 6 89 77 97

Martinskirche Bernburg, 
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf
Pfarrbüro (Renate Schmidt): Martinstr. 5,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29,  
Fax 03471/62 14 18,  
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch.de 
www.martinszentrum-bernburg.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 09.30 Uhr bis  
12.00 Uhr; Di: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Pfr. Dr. Lambrecht Kuhn: Martinstr. 4 a,  
06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 76 38,  
E-Mail: LKuhnCA@gmx.de
Pfr. Karl-Heinz Schmidt: Martinstr. 5,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29, 
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch.de
Gemeindepädagogin Marita Blail, Baalberger Kreis-
str. 3, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 19 75
Christliche Kindertagesstätte (Anja Müller):  
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 50 49
Ev. Grundschule (Berit Kuhn): Martinstr. 21,  
06406 Bernburg, Tel.: 03471/31 56 76


